
Protokoll der Ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Mi, 8.3.23, 20:00 – 21.45 Uhr in der Villa Westerholt, Freiheit Wolfsberg 2 

 
Anwesend: Christiane Henkelmann, Cathrin Heitmann, Ruth Reiners, Ines Thomas, Dr. Ursula 
Drehwald, Nicole Jungeblut, Renee Leifeld, Matthias Lichtenfeld, Dr. Claudia Schmidt, Dr. 
Simone Drücke 
 
TOP 1: Begrüßung 
Ruth Reiners begrüßt die Anwesenden 
 
TOP 2: Wahl der Protokollantin 
Ursula Drehwald wird einstimmig zur Protokollantin gewählt 
 
TOP 3: Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
die fristgerechte Einladung wird einstimmig festgestellt 
 
TOP 4: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
die Beschlussfähigkeit wird einstimmig festgestellt 
 
TOP 5: Genehmigung der Tagesordnung 
die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt 
 
TOP 6: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2022 
das Protokoll wird angenommen mit 2 Enthaltungen 
 
TOP 7: Jahresbericht des Vorstands 
1) Im März 2022 wurden vom Förderverein zwei Pauken finanziert und bei einer öffentlichen 
Probe des JSO feierlich übergeben 
2) Die Homepage des FV wurde bisher von Karl-Wilhelm Rips gepflegt, der nicht mehr 
Mitglied im FV ist; die Inhalte wurden nun umgezogen auf die Homepage des 
Musikschulkreises, um noch mehr deutlich zu machen, dass FV und Musikschule 
zusammengehören und zusammenarbeiten. Alle offiziellen Informationen des FV erscheinen 
über eine eigene Registerkarte dank der Unterstützung von Herrn Heitkamp auf der 
Homepage der Musikschule. 
3) Musikschultag am 12.6.2022: 
- Mitfinanzierung des sehr aufwändig gestalteten Zeitungseinlegers, der für gute Werbung 
gesorgt hat 
- großartige Unterstützung vieler Freiwilliger, auch vom JSO 
- durchgehende Präsenz des FV 
- durch gezielte Werbung konnten viele neue Mitglieder gewonnen werden 
4) Lehrerkonzerte: es gab einen Zuschuss der Stadt LH (Kulturausschuss) über 5000 Euro. 
Das Konzept der Lehrerkonzerte wurde etwas überarbeitet: die künstlerische Leitung und 
Einteilung der Musizierenden liegt nun bei der Musikschulleitung; der FV hat die 
organisatorische Vorbereitung und Durchführung übernommen (Plakate, Werbung, 
Programme drucken, Getränkeverkauf vor Ort etc.). Die Zahl der Zuschauenden hat sich 
stetig gesteigert, woraus geschlossen werden kann, dass das Format sich herumgesprochen 
hat und angenommen wird. Die Lehrerkonzerte haben nicht nur eine nennenswerte 



Außenwirkung, sondern auch eine wichtige Wirkung für die Musikschule nach innen: die 
künstlerische Tätigkeit der Honorarkräften wird finanziell unterstützt. 
5) September: das JSO hat für die Fahrt nach Taverny Hoodies/Pullis bedrucken lassen; diese 
Pullis haben hohen Identitätswert und waren in Taverny hilfreich zum Wiedererkennen. Die 
Jugendlichen haben jeweils einen Zuschuss von 10 € vom FV erhalten. 
6) St. Martin: erfolgreiche Aktion, die gute Zusammenarbeit soll fortgesetzt werden. 
7) November: Es fand ein Treffen mit Interessenten aus Werne statt, das leider nicht sehr 
erfolgreich war, aber immerhin ist ein Anfang gemacht. Wünschenswert ist ein weiterer 
Ausbau und Bekanntmachen der Musikschule und des FV in Werne und in allen 
Mitgliedsstandorten, um für mehr Identifikation der Eltern mit der Musikschule zu sorgen. 
8) Neujahrskonzerte (LH, Olfen, Werne, Senden, Nordkirchen): die Konzerte waren gut 
besucht, die Musikschule konnte sich endlich wieder mit Konzerten präsentieren, der FV war 
präsent. Über den Verkauf und den Geigenklingelkasten entstanden Einnahmen, mit denen 
die anstehenden Fahrten und Ensembles unterstützt werden können. 
 
TOP 8: Finanzbericht der Kassenwartin 
Ideeller Bereich 

Ausgaben gesamt: 3.425,37 € 
u.a. für: 
 
1.300,00 € Zeitungseinleger Musikschultag 
   945,52 € Fahnen 
   563,11 € Pullover Taverny 
  200,00 € Geschenke (Abschiede JSO) 
 
1.410,00 € Spende i.S. Frau Bartelt 
2.855,00 € Mitgliedsbeiträge 
   727,00 € sonst. Spenden               
4.992,00 € Einnahme gesamt 
 
Überschuss: 1.566,63 € 
 
Sonstiger Geschäftsbetrieb (Catering) 

1.105,28 € Ausgaben gesamt 
 
2.918,21 € Einnahmen gesamt 
 
Überschuss: 1.812,93 €, davon wurden 1.477,88 € durch das Catering am Musikschultag 
erwirtschaftet. 
 
Anmerkung: Rechnung Getränke Benning fehlt  (Eingang am 23.02.2023 – 415,37 €) 
 
Sonstiger Zweckbetrieb (Konzerte) 

9.234,78 € Ausgaben gesamt 
 
9.027,00 € Einnahme gesamt 
 
Rein buchhalterisch ergibt sich daraus ein Verlust in Höhe von 207,78 €. 
 



Hierbei ist jedoch zu berücksichtigen, dass zu Beginn des Jahres noch Rechnungen und Zuschüsse für 
das Jahr 2021 abgerechnet wurden. Dadurch startete das Jahr bereits mit einem Verlust von 1.140,58 
€. Die durchgeführten Lehrerkonzerte in 2022 erbrachten dagegen einen Ertrag von 932,80 €.  
Wobei auch in diesem Jahr, trotz aller Bemühungen, eine Rechnung in Höhe von 240,00 € nicht mehr 
im laufenden Abrechnungsjahr bezahlt werden konnte, da diese erst Anfang 2023 vorgelegt wurde. 
Damit würde sich der Ertrag für 2022 rechnerisch auf 692,80 € reduzieren.  
 
Gesamt 

Rein buchhalterisch stehen Erträgen von 16.937,21 € Aufwendungen in Höhe von 14.445,92 € 
gegenüber. Dies ergibt einen Netto-Ertrag in Höhe von 2.491,29 €  
 
Unter Berücksichtigung des Verlustvortrages und bei korrekter Periodenabgrenzung läge der Ertrag 
bei 4.072,36 €. 
 
Vermögenssituation 

Ende 2022 belief sich das Vermögen des Vereins rein buchhalterisch auf 16.521,16 € wovon 7.808,00 
€ in Rücklagen gebunden sind: 
 
Ensemble-Fahrten: 2.000,00 € 
Förderung finanzschwacher Familie: 5.808,00 € 
 
Damit verbleiben 8.713,16 € zur freien Verfügung, wobei aber 2.925,95 € in einer freien Rücklage 
stecken. 
Somit verbleiben 5.787,21 € als freies Vermögen. 
 

Mitgliederentwicklung 

Mitglieder Ende 2021  = 100 
Neumitglieder 2022  = +20 
Ausgeschieden 2022  = - 5 
Mitglieder Ende 2022  = 115 
Neumitglieder 2023 = +3 
Stand: 10.02.2023 = 118 
 
Freie Rücklage 2022 
Im Jahr 2022 hat der FV die nachfolgend aufgeführten Erträge und Aufwände innerhalb der einzelnen 
Steuerbereiche gehabt. Daraus ergibt sich die Möglichkeit, die untenstehenden Beträge in die freie 
Rücklage einzustellen: 
 

Steuerbereich Ertrag Aufwand Gewinn 10% 
     
sonstiger Geschäftsbetrieb 2.918,21 € 1.105,28 € 1.812,93 € 181,29 € 
sonstiger Zweckbetrieb 9.027,00 € 9.234,78 € -207,78 €  
ideeller Bereich 4.992,00 € irrelevant 4.992,00 € 499,20 € 

 
freie Rücklage  680,49 € 
 

Der Verlust im Bereich sonst. Zweckbetrieb ist durch Einflüsse aus dem Jahr 2021 entstanden 
(Verlust 1.140,58 €). Rechnerisch ergäbe sich ein Gewinn von 932,80 €. Aufgrund der 
verzerrten Darstellung wird auf die Bildung einer Rücklage verzichtet. 



 
Die Einnahmen im ideellen Bereich setzen sich aus den Mitgliedsbeiträgen und nicht 
zweckgebundenen Spenden zusammen. 
 
TOP 9: Bericht der Kassenprüferinnen 
Melanie Henning (nicht anwesend) und Dr. Ursula Drehwald haben am 10.2.2023 die Kasse 
geprüft. Es gab nichts zu beanstanden. 
 
TOP 10: Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wird mit 5 Stimmen einstimmig entlastet. 
 
TOP 11: Neuwahl des Vorstands 
Dr. Claudia Schmidt (langjährige 1. Vorsitzende und zuletzt Schriftführerin) und Dr. Simone 
Drücke (langjährige Schriftführerin und zuletzt 2. Vorsitzende) treten nach 10 Jahren aus 
beruflichen Gründen von ihren Funktionen zurück. Ruth Reiners bedankt sich bei Beiden für 
ihren Einsatz und ihr großartiges Engagement. Frau Dr. Schmidt und Frau Dr. Drücke 
möchten dem FV weiterhin zur Seite stehen und verbunden bleiben. 
 
Nicole Jungeblut kandidiert für das Amt der 2. Vorstitzenden, Dr. Ursula Drehwald möchte 
das Amt der Schriftführerin und die Organisation der Lehrerkonzerte übernehmen.  
Der neue Vorstand wird einstimmig wie folgt gewählt: 
 

1. Vorsitzende: Ruth Reiners 
2. Vorsitzende: Nicole Jungeblut 
Kassenwartin: Ines Thomas 
Schriftführerin: Dr. Ursula Drehwald 
 

Alle Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
TOP 12: Wahl der Kassenprüferinnen für das aktuelle Jahr 
Dr. Claudia Schmidt und Dr. Simone Drücke werden einstimmig zu den neuen 
Kassenprüferinnen gewählt. 
 
TOP 13: Bericht des Musikschulleiters 
1) Der Musikschulleiter betont die Wichtigkeit des FV für die Musikschule (Unterstützung 
von Schülern, Kauf von Instrumenten) und lobt die gute Zusammenarbeit.  
2) Musikschulallag: 
- Die Schülerzahlen wachsen wieder (vorher 1600, jetzt 1800 Schüler). Es gibt großen Zulauf 
nicht nur bei Jeki, sondern auch bei den Früherziehungsgruppen. 
- Die Chorarbeit gestaltet sich leider derzeit noch schwierig. 
- Positive Signale gab es vom Musikschulausschuss. 
- Es soll weiterhin das Ziel verfolgt werden, so viele Lehrer wie möglich in 
sozialversicherungsfähige Beschäftigungsverhältnisse zu übernehmen, aktuell: vier 
Honorarkräfte werden in TVÖD übernommen. 
- Die Gebühren werden demnächst steigen. 
- Die Satzung wird überarbeitet und geändert. 



- Es besteht leider Fachkräftemangel; dennoch ist die Musikschule sehr gut aufgestellt. Es 
gibt gute Ensemblearbeit (Beispiel: Fagottklasse). Der Nebeneffekt ist leider, dass 
Lüdinghausen zunehmend als Konkurrenz gesehen wird in Ascheberg, Dülmen, Datteln, 
Haltern, Waltrop (teilweise e.V.-Musikschulen). Eine Kooperation mit der Musikschule 
Coesfeld besteht schon seit Längerem. Dülmen zeigt sich interessiert an Kooperation.  
- Es gibt wieder Wartelisten für einzelne Instrumente. 
- Die Neujahrskonzerte sind sehr gut angekommen und das neue Format, mit verschiedenen 
Ensembles aufzutreten, wurde gut angenommen.  
- Der Probenbesuch beim JSO für 4-Jährige (Früherziehungskinder) war erfolgreich und soll 
dieses Jahr im März erneut stattfinden. 
- Der Plan für den Musikschultag (3.6.2023 in Senden, 11-16 Uhr) steht noch nicht ganz. Es 
soll verschiedene Blöcke, Konzerte und Instrumentenvorstellung geben. 
- Konzerte des Erwachsenenorchesters: das Erwachsenenorchester ist von 24 auf aktuell 58 
Angemeldete gewachsen. Es soll weiterhin bei den Neujahrskonzerten beteiligt sein und 
zusätzlich ein weiteres eigenes Konzert pro Jahr haben. Dieses Jahr wird das Konzert 
eingebettet in den Kulturwandertag am 9.6.2023 und als Open Air-Veranstaltung in der 
Vorburg der Burg Vischering um 20.30 stattfinden. 
- Die Erwachsenenbildung ist ein wichtiges Feld: Orchester, Jagdhörner, 10er-Karten…  
- Jugendsinfonieorchester: von 25 auf aktuell 48 Angemeldete gewachsen. 
 
TOP 14: Ausblick auf kommende Aktionen und Veranstaltungen 
1) ein Auftritt und Präsenz am St. Martins-Tag ist 2023 vorgesehen. 
2) Salem – Fahrt: 
Regelung bei Geschwisterkindern: Geschwisterkinder zahlen den vollen Preis; der 
Förderverein erstattet auf Antrag den halben Preis zurück an die Familien. 
3) 2024 Besuch der Amerikaner, ab Ende 2023 soll die Planung starten. 
4) 40-jähriges Bestehen des Fördervereins: beim Lehrerkonzert am 18.6. soll im Innenhof 
der Burg darauf angestoßen werden. Hierfür sollen auch langjährige (passive) Mitglieder 
angeschrieben und eingeladen werden. 
5) Termine Lehrerkonzerte: 
30.4. (Naundrups Hof) 
18.6. (Kapitelsaal) 
3.9. (Kapitelsaal) 
26.11. (Kapitelsaal) 
6) die Mitgliedergewinnung in der Elternschaft soll fortgesetzt werden. 
 
TOP 15: Verschiedenes 
Die 1. Vorsitzende lobt die gute Zusammenarbeit und freut sich auf die anstehenden 
Veranstaltungen. 


